M 5%. 


Görli 


Erſcheinen 
wöchentlich 
Inıal: Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Lotterie. * 


Berlin, 2. Mai. Bei der heute beendigten Ziehung der 4. Klaſſe 

107. Königl. Klaſſen = Lotterie fiel der zweite Hauptgewinn von 100,000 
lr. auf N. 11 in Berlin bei Axon Jun. ; 1 Hauptgewinn von 40,000 
8 auf Nr. 59,483 in Berlin bei Seeger; 1 Gewinn ven 5000 Tolr. 
auf Nr. 53,108; 1 Gewinn von 2000 Thlr. auf Nr. 22,839; 15 Ge⸗ 
winne zu 1000 Thlr. fielen auf Nr. 2225, 2720. 4785. 8031, 18,178, 
25,245. 36,898. 41,121. 41,258. 60,113. 65,272. 68,282: 78,664. 
80,604 und 80,682; 27 Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 6678. 8709. 
8870. 9992. 11,552. 12,380. 12,631. 20,301. 23,039. 23,442. 25,233. 
27,510. 29,460. 45,982. 49,908. 52,890. 59,125. 61,109, 65,814. 
70,099. 72,972. 75,726. 76,934. 80,010. 82,058. 83,165 und 83,537 ; 
38. Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 3844, 5452, 6356. 6715, 8788, 8863. 
11,030. 13,420. 13,429. 16,979. 17,900. 19,006, 24,712. 27,431. 
30.737. 33.494, 35,504. 37,014. 37,230. 44,039. 44,956, 47,039. 
47,930. 54,667. 58,575. 59,494. 763,464. 66,563. 66,631, 67,452. 
70,096. 70,889. 71,527. 74,226. 74,265. 78,084. 81,413 und 81,556. 


Lauſitzer Nachrichten. 


Görlitz, 4. Mai. Geſtern Vormittag 11 Uhr ſtürzte 
der Maurerpolirer Johann Rohnfeld beim Einreißen des alten 
Schützenhauſes im Zwinger zwei Stock herab, ſo daß er ſchwer 
verletzt in's Krankenhaus gebracht werden mußte. 

— Geſtern traf von Berlin eine Deputation, beſtehend 
aus dem Geheim. Ober⸗Baurath Soller, dem Architekt Luca 
und dem Oekonomie-Rath Grundmann, hierſelbſt ein, um 
die neu erbaute katheliſche Kirche zu beſichtigen. Gelegentlich 
nahm Herr Ober-Baurath Soller auch die hieſigen Kloſter— 
gebäude in Augenſchein. Eine Deputation des hieſigen Magi⸗ 
ſtrats iſt in der fraglichen Kloſter- Angelegenheit bereits nach 
Berlin abgereiſt. 


Aus der Lauſitz. Vor einiger Zeit wurde der Arbeiter 
Johann Weiſer aus Buchwalde, während er in dem unweit 
Gutta belegenen Steinbruche beſchäftigt war, von einer herab 
ſtürzenden Erdſcholle ſo beſchädigt, daß man an feinem Aufkom— 
men zweifelt. — Ein in gleichem Maße bedanerlicher Unfall er 
eignete ſich am 26. v. Mis. in der Merwitz'ſchen Tuchfabrik zu 
Budiſſin. Es wurde nämlich einer etwa 15jäbrigen Arbeiterin 
die rechte Hand von der Krempelmaſchine erfaßt und der ganze 
Arm dem zufolge ſo verdreht, daß ſämmtliche Flechſen, eine 
einzige ausgenommen, bis in die Schulter hinauf zerriffen, 


Verantwortlich: A. Heinze in Görlitz. 


Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. 1) Joh. Carl Heinrich Kunert, Maurer allh., u. 

n. Jul, Friederike geb. Scholz, S., geb. d. 6., get. d. 25. April, 
aul Heinrich. — 2) Hrn. Joh. Glieb. Kahnt, Zugführ. b. d. Kgl. 
irect. d. Niederſchl.-Märk. Eiſenbahn allh., u. Fru. Ros. Philippine 
Friederike geb. Haßler, S., geb. d. 


er Nachri 


Beilage zur Lanſitzer Zeitung . 52. 


Mittwoch, den A. Mai 1853. 


Müll. zu Ndr.⸗Heidersdorf, nachgel. ehel. einz. T., getr. d. 2. M. 
5) Mitr. Joh. at ek, Weta t 


9, get. d. 26. April, Franz Ernft | geb. Lorenz, Te, Henriette Alwine, geſt. d. 28. April, 


* 


en. 


1853. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 


Petitzeile 6 Pf. 


Paul. — 3) Hrn. Carl Imman. Schultz, B. u. Gaſthofspacht. allh., 
u. Fru. Amalie Charl. geb. Volke, T., geb. d. 2., get. d. 29. April, 
Thereſie Alma. — 4) Mſtr. Heinr. Dav. Rahlmeyer, B. u. Schneid. 
allh., u. Fru. Pauline Ida geb. Berthelmann, T., geb. d. 12., get. d. 
30. April, Eliſe Emilie Flora. — 5) Gbelf. Moritz Bergmann, Schorn⸗ 
fteinfegergef. allh., u. Frn Chriſt. Erneſtine geb. Keil, T., geb. d. 16., 
get. d. 30. April, Erneſtine Emma. — 6) Hrn. Carl Wilh. Fichtner, 
Unteroffic. u. Capit. d'armes im 1, Bataill. (Görlitz) Königl. 3. Garde⸗ 
Landwehr⸗Reg., u. Fru. Amalie Charl. geb. Hauſer, S., geb. d. 28. 
März, get. d. 1. Mai, Bruno Heinrich Wilhelm. — 150 Hrn. Friedr. 
Herm. Alexand. Bellin, Polizei⸗Exped. allh., u. Frn. Joh. Wilbelm. 
geb. Mönke, S., geb. d. 3. April, get. d. 1. Mai, Hugo Alexander 
Alfred. — 8) Hrn. Joh. Ernſt Adoloh Schirach, B. u. Privat⸗Seer. 
allh., u. Frn. Joh. Jul. Charl. geb. Jochmann, S., geb. d. 6. April, 
get. d. 1. Mal, Alwin Bruno. — 9) Carl Glob. Kohl, Gaſthausdien. 
allh., u. Sen. Joh. Eleonore geb. Voigt, T., geb. d. 7. April, get. d. 
1. Mai, Anna Liddy Agnes. — 10) For. Jul. Buchwald, Tuchmachergeſ. 
allh., u. Sen, Carol. Louiſe geb. Dittmann, T., geb. d. 10. April, get. 
d. I, Mai, Emma Louiſe Agnes. — 11) Carl Glieb. . Inw. 
allh., u. Sr Beate geb. Grafe, S., geb. d. 12. April, get. d. 
1. Mai, Joh. Carl Glieb. Robert. — 12) Jeh. Gfried. Tzſcheukſchler, 
Inw. allh., u. Ben. Chriſt. Thereſie geb. Kotz, S., geb. d. 17, April, 
get. d. 1. Mai, Ernſt Guſt. — 13) Joh. Carl Sam. Kleinert, Inw. 
allh., u. Ben. Joh. Chriſt. geb. Brabant, T., geb. d. 24. April, get. 
d. 1. Mai, Anna Marie. — 14) Joh. Friedr. Eduard Kilian, Inwohn. 
allh., u. Fru. Joh. Auguſte geb. Hänſch, S., geb. d. 24. April, get. 
d. 1. Mai, Carl Emil Hermann. 

Getraut. I) Joh. Gfried. Wieſenhüter, Juw. u. Maurergeſ. 
allh., u. Igfr. Erneſt. Louiſe Brückner, Mſtr. Carl Glieb. Brückner's, 
B. u. Fleiſch. zu Greiffenberga. Q., ehel. jüngſte T., getr. d. 25. April 
in Nieder⸗Wieſa. — 2) Carl Glieb. Schelzel, herrſchaftl. Gärtner zu 
Nor.⸗Moys, u. Igfr. Chriſt. Aug. Hellwich, weil. Joh. Glieb. Helle 
wich's, B. u. Beſißz. d. Bergſchenke zu Schönberg, nachgel. ehel. älteſte 
T., getr. d. 26. April. — 3) Hr. Joh. Aug. Bartuſch, Kunſt⸗, Luſt⸗ 
u. Ziergärtner allh., u. Igfr. Chriſt. Pauline Wagner, weil. Mſtr. 
Michael Tobias Wagner's, B. u. Seil. allh., nachgel. ehel. zweite T., 
getr. d. 1. Mai. — 4) Joh. Carl Chriſt. Gubig, Fabrikarbeit. allh., 
u. Igfr. Joh. Chriſt. Alwine Peter, weil. Mſtr. Joh. Glieb. ge 

6 
rang. Ernſt Voigt, Weißbäck. allh., u. Igfr. Chriſt. 
Sophie Marie Bergmann, Mſtr. Ernſt Heinrich Ferne; B. . 


Weißbäck, allh., einz. T. erſter Ehe, getr. d. 2. Mai. 


Geſtorben. 1) Fr. Doroth. Marie Uhlich geb. Blumenſtengel, 
weil. Mſtr. Joh. Samuel Uhlich's, B., Huf⸗ u. Waffenſchm. allh., 
Wittwe, geſt. d. 27. April, alt 78 J. 11 M. 28 T. — 2) Hr. Friedr. 
Graf v. Saurma, Majoratsherr auf Zilzendorf, geſt. d. 27. April, alt 
75 J. 20 T. — 3) Hr. Friedr. Georg Henning v. Oertzen, Königl. 
Landrath a. D., Ehrenbürg. allh., Ritt. d. roth. Adler⸗Ord. 2. Kl. mit 
Eichenlaub, geft. d. 25. April, alt 67 J. 9 T. — 4) Fr. Joh. Stiche 
Dſſchaſchel geb. Koritzty, weil. Carl Wilh. Töſchaſchels. Tuchmachergef⸗ 
allh., Wittwe, geſt. d. 25. April, alt 54 J. 7 M. 15 T. — 5) Hr. 
Joh. Glieb. Reife, Königl. Steuer⸗Aufſeh. allh., geſt. d. 22. April, alt 
52 J. 10 M. 15 T. — 6) Mit, Carl Ehrenfr. Poſſelt, B., Zeug⸗ 
u. Leinweb. allh., geſt. d. 20. April, alt 43 F. 2 M. 12 T. — 7) Carl! 
Wilh. Letſchis, Inwohn. allh., u. Frn. Wilhelm. Franziska geb. Ele 
S., Ernſt Alfred, geſt. d. 26. April, alt 22 T. — 8) Fr. Jeb. Chrifl. 
Carol. verehel. geweſ. Lehmann geb. Saalbach, geſt. d. 25. April, alt 
55 J. — 9) Joh. Glleb. Strietzel, Inwohn. allh., gest. d. 27. April, 
alt 48 J. 1 M. 22 T. — 10) Mir. Benjam: lieb: Schwarze, B. 
u. Tuchm. allh., geſt. d. 28. April, alt 73 J. 4 M. 25 T. — u) re 
Guſtay Schmidts, B. u. Lohnkutſch. allh., u. Frn. 1 2 9 * ! 


Bekanntmachungen. 


Er Pocken : Impfung betr. 
Da die Zeit der Pocken⸗Impfung wieder herbeigekommen iſt, ſo wird 
in Gemäß heit geſetlicher Vorſchrift hierdurch Geben aufgefordert, feine 
Boltenfähigen Angehörigen dem Arzt feines Bezirks zur Impfung zuzu⸗ 
lasten, und der deshalb ergehenden Vorladung unweigerlich Folge zu 
zu en da Diejenigen, welche ihre pockenfähigen Angehörigen der Impfung 
e 
en ohen a 
errverfahren eingeleitet werden wird. e ee ee 


(de di 
ufd beste He in Darren Merte zur Impfung in ihrer Bes 


tadtbezirk I. II.: Herr Stadt» Ppyfitus Dr. Bauernftein 
Donnerstags, Nachmittags von 1 bis 3 Uhr. N 


Herr r. int, un No. 24., Sonne 
abends, mittags von hr: 

3) Stadtbezirk N Dr. Kleefeld, Haus No. 328., Mitte 
wochs, Mittags von 12 bis 1 Uhr. 

4) Stadtbezirk VII. VII.: Herr Dr. Bietſch, Haus No. 413. 
Montags, Nachmittags von 2 bis 3 Uhr: 

5) Stadtbezirk IX. X.: Herr Pr. Schnieber, Haus No. 43l., 
Donnerstags, Nachmittags von 2 bis 3 5 

6) Stadtbezirk XI. XII.! Herr Dr. Glafer, Haus No. 5%, Mon⸗ 
tags, Nachmittags von 1 bis 3 Uhr. 

7) Siudtbenge Kuh. XIV.: Herr Dr. Reimer, Haus No. 4060, 
Montags, Nachmittags von 2 bis 3 Uhr. 

Görlitz, den 2. Mai 1853. 
[334] Die Polizei⸗Verwaltung. 


2) Stadtbezirk III. IV.: 


* 
* 


1335) Poliz 4 dnung. 


In Ergänzung der Polizei ⸗ Verordnung dom 9. Juni 1852 
(Görlitz. . pro 1852 No. 29.) wird hiermit auf Br des 8 5. 
des Geſetzes über die Polizei-Verwaltung vom 11. März 1850 Folgen- 
des verordnet: 8 

Das Aufſtellen auf Singvögel, mittelſt Schlingen, Netzen, Fallen 
oder andern Vorrichtungen, in den hieſigen Parkanlagen, Gärten, Pro⸗ 


menaden, Friedhöfen, Ufern und Werdern, ift bei 10 Sgr. bis 3 Thlr. 


Görlitz, den 22. April 1853. - 
Die PolizjeisBermaltung. 


1333] Diebſtahls-Anzeige. 

In der Nacht vom 29. zum 30. April c. find aus einem ver⸗ 
ſchloſſenen Gewölbe mittelſt gewaltſamen Einbruchs: 1) 9 Flaſchen Wein, 
2) drei Herde braune irdene Töpfe mit circa 60 Pfund geſeimten Hate 
3) ein Vorderſchinken von circa 15 Pfund, 4) fünf Stücken Speck circa 
12 Pfund, nebſt mehreren andern Kleinigkeiten entwendet worden, welches 
zur Ermittelung der Thäter hiermit mit dem Bemerken bekannt gemacht 
wird, daß dem Entdecker eine Belohnung von 3 Thaler zugeſichert 


worden iſt. Görlitz, den 2. Mai 1853. 
A Die Polizei⸗ Verwaltung. 


Geldbuße oder verhältnißmäßiger Gefängnißſtrafe verboten. 
3 


[268] Die unentgeldliche Werbung von Pilzen und Waldbeeren inner⸗ 
halb der Görlitzer Stadtforſten iſt nicht mehr geſtattet. Dagegen kann 
dieſe Nutzung einmietheweiſe, allemal für das Kalenderjahr, bei den be= 
treffenden Revierverwaltungen erfolgen. 

Für das Jahr 1853 beträgt das Einmiethegeld A Perſon: 
der Görlitzer Stadt-Dorfſchaften drei Silbergroſchen, 
der fremden Ortſchaſten fünf Silbergroſchen. 
Dieſe Einrichtung berührt diejenigen Forſtberechtigten nicht, welche, 
vermöge ihres Forſtrechts, zur Werbung von Pilzen und Beeren befugt ſind. 
Görlitz, den 4. April 1853. Der Magiſtrat. 


Daß der diesjährige Wollmarkt auf den 9. und 10. Juni 0. 
327 


fällt, wird in Erinnerung gebracht. 
Görlitz, den 29. April 1853. 


Der Magiſtrat. 


329] Der Verkauf von Scheitholz dritter Sorte auf dem Holz⸗ 
hofe bei Hennersdorf findet vom 6. d. M. ab bis auf Weiteres nur an 
hieſige Einwohner ſtatt. 

Görlitz, den 2. Mai 1853. 

Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 


1328] Die Beſitzer der in den Monaten Februar, März und April e. 
mit Garniſon-Mannſchaften bequartiert zeweſenen Häuſer werden hier⸗ 
durch aufgefordert, die ihnen dafür zukommenden Servis⸗Entſchädigungs⸗ 
Gelder den 9., 10. und 11. d. Mts. 
in den Vormittagsſtunden im Servis-Amts⸗Lokale abzuholen, widrigen⸗ 
falls ihnen dieſelben auf ihre Koſten werden zugeſendet werden. 

Görlitz, den 2. Mai 1853. Das Servis-Amt. 


Tages Ordnung für die Gemeinderaths⸗Sitzun 
a a 6. Mai 1853. 5 bung 


J) Niederlaſſungsgeſuche. — 2) Bittgeſuche. — 3) Zuſchlagerthei⸗ 
lung an den Maurermeiſter Küſtner wegen des Meiſtgebots auf das 


zum Abbruch beſtimmte Wachthaus am Neißthore. — 4) Die Extracte 
der Stadthaupt⸗ und Kämmereikaſſe pro 1. Quartal 1853. — 5) Antrag 


des Magiftrats: die zum Andenken an Se. Hochſel. Majeſtät Friedrich 
Wilhelm I, disponirten 500 Thlr. der Ferd. Schmidt' chen Darlehns⸗ 
Stiftung zu Überweifen, und zu dem beabſichtigten Denkmal 100 Thlr. 


zu bewilligen. — 6) Nachbewilligung von 117 Thlr. 14 Sgr. zu den 
Irren- und Taubſtummen - Anſtalten. — 7) Antrag: für den Winter 


1852 u. 53 nachträglich zur hieſigen Suppenanſtalt 109 Thlr. beizutra⸗ 
gen. — 8) Bericht über Forſtablöſung. 
Graf Reichenbach, Vorſitzender. 


Bekanntmachung. 
Bei dem unterzeichneten Kreisgericht iſt an die Stelle 
des Kanzleidireetors Dittrich, der Bureau-Aſſiſtent Krä⸗ 
mer zum zweiten Curator ernannt worden. Es können nur 
an die drei Depoſitarien, nämlich den Herrn Kreisgerichtös 
Rath Pfleſſer, Bureau⸗Aſſiſtent Krämer und Rendant 
Schönborn zugleich, und gegen ihre gemeinſchaftliche Quit⸗ 
tung gültig, und mit Sicherheit Einzahlungen und Abliefe⸗ 
rungen zu den kreisgerichtlichen Depofiten erfolgen. 
Görlitz, den 29. n 1853. 
on 


[332] 


ig l. Kreisgericht. 


[936] Nothwendiger Verkauf. 
Königliches Kreisgericht, Abtheilung J., zu Görlitz. 

Das dem Elias Adam gehörige, sub No. 88. zu Penzig bele⸗ 
gene Bauergut, abgeſchätzt auf 6619 Thlr. 11 Sgr. 8 Pf. 7725 der 
nebſt Hypothekenſchein bei uns einzuſehenden Taxe, ſoll im Termine den 
6. Juni 1853, von 11 Uhr Vormittags ab, an ordentlicher Gerichtsſtelle 
nothwendig ſubhaſtirt werden. Der feinem’ Aufenthalt nach unbekannte 
Georg Friedrich Loitſch wird hierdurch öffentlich vorgeladen. 


104 
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* . u ie 
ee 2 
n Nothwendige Subhaftation. 
Königliches Kreisgericht, Abtheilung I., zu Görlitz. 
Die dem Gottfried Erdmann Meißner 5 Häuslerſtelle 
sub No. 44. zu Schübenhain, abgeſchätzt auf 520 Thlr. zufolge der 
i eben 9 ſoll im Termine den le 
F „von ittags ab, d i | 
hierſelbſt nothwendig Fabhafkirt werden. a ae 


1330 Bekanntmachung. 
a Das gegenwärtig zu den Verſammlungen der Land? 
ſtände der preußiſchen Oberlauſitz dienende, sub No. 31% 
hierſelbſt belegene Landhaus — auch Schlößchen genannt — 
ſoll in dem am 2 Juni d. J., Vormittags 10 bis 12 Uhr/ 
auſtehenden Termin an den Meiſtbietenden verkauft ie 


Der Zuſchlag bleibt vorbehalten. Di i 
auf dem Landſteueramt Herſeloſt e 0 
portofreien Antrag N 
Görlitz, den 28. April 1853. r 
Die ſtändiſche Landhausbau-Commiſſion, 


Meinen geehrten Kunden mache ich hierdurch 59 


und werden au 


A 


bekannt, daß ich mein zeither betriebenes Gefchäft meinen 


Sohne, dem Kürſchnermeiſter Ernſt Theodor Thorer, 
übergeben habe. l 
Indem ich für das mir während meines Geſchäftsbetrießeſ 
geſchenkte Vertrauen meinen verbindlichſten Dank abſtatte, 
bitte ich zugleich, daſſelbe auch auf meinen Sohn übergehen 
au. laſſen Ernst Friedr. Thorer. 
Auf obige Anzeige ergebenſt B le 
ih fl Later den ge ergebenſt Bezug nehmend, empfeh 
modernſten Pelzwaaren und Mützen. 
Unter Zuſicherung der ſorgfältigſten Anfertigung und der 
billigſten Preiſe bitte ich das meinem Vater zeither geſchenkte 


Vertrauen auch mir geneigteft bewahren zu wollen. 
Görlitz, den 3. Mai 1853. 


[33 
Stroh: u. Borduren- Hüte 


werben zum Waſchen angenommen, ſowie nach den neuſten 
Pariſer Fagons moderniſirt und auf das Schnellſte und Beſte 
beſorgt; auch liegen die neuſten Muſter von Herren- und 
Damen- Hüten zur gefälligen Anſicht bereit. 


duard Temler. 
Eine große Auswahl von Reiſeartikeln, 


nämlich: Koffer in allen Größen und Sorten, ganz fein 


Kürſchnermeiſter. 


4 


‘ 


Ernst Theodor Thorer, | 


— 


gearbeitete, mittlere und ordinaire, ſehr dauerhaft, mit eiſer⸗ 
nen Schienen, doppeltourigem Schloß u. dgl.; Hutfutterale, 


Reiſekiſſen, Reiſetaſchen, Jagdtaſchen, Geldtaſchen, Eiſen⸗ 

bahntaſchen y Schultaſchen, Felleiſen mit und ohne Seehund⸗ 

deckel, Pferdegeſchirre, feine und ordinaire, engliſche Reit⸗ 

zäume, braune u. ſchwarze Treuſen u. ſ. w., empfiehlt beſtens 
[307] W. Freudenberg, 


Riemermeiſter in Görlitz, untere Neißgaſſe No. 344. 


30,000 Zündhölzer 
für 1 Thlr., ſowie auch diverſe Streichhölzer, empfiehlt 
d. Temler. 


— — — —: — ET ——— K 
Jacobsſtraße No. 842 b. ſind einige möblirte 

Zimmer zu vermiethen und können ſogleich bezogen 

werden. 1336 


Cours der Berliner Börſe am 3. Mai 1853. 


Freiwillige Anleihe 1014 G. Staats⸗Anleihe 1035 G. 
Staats⸗Schuld⸗Scheine 934 G. Schleſiſche Pfandbriefe 2 
Schleſiſche Renteubriefe 101 G. Niederſchleſiſch⸗Märkiſche 
Eiſenbahn-Actien 99% G. Wiener Banknoten 95 G. 


Druck und Verlag von G. Heinze & Comp. in Görlitz. 


